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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Schule und Kultur -

  
Tagesordnung I Punkt 4.1 der öffentlichen Sitzung am 03. Dezember 2015

Vorlagen-Nr. 15-F-33-0095

Kulturentwicklungsplan
-Antrag von CDU und SPD zu TOP I/4 der Sitzung des Ausschusses für Schule und Kultur am 03. 
Dezember 2015-

Am 12. Juni 2015 fand eine öffentliche Anhörung statt, in deren Verlauf unterschiedliche Ansätze 
und Erfahrungen aus den Städten Bremen, Freiburg und Karlsruhe vorgestellt und diskutiert 
wurden. Dabei ist deutlich geworden, welche Bedeutung die Erstellung eines 
Kulturentwicklungsplans (KEP) für die Kulturlandschaft der Landeshauptstadt Wiesbaden haben 
kann. 

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Ausschuss für Schule und Kultur betont die Bedeutung einer Kulturentwicklungsplanung für die 
Landeshauptstadt Wiesbaden und bekräftigt seinen Entschluss, diesen Prozess weiterzuverfolgen.

Der Magistrat wird gebeten,

den notwendigen Finanzbedarf für die die Erstellung des KEP, sowie für die moderierende 
Begleitung darzulegen, sodass der ab April 2016 neu-konstituierten Stadtverordnetenversammlung 
die Möglichkeit geboten wird, den Prozess der Erstellung des KEP weiter zu verfolgen.

Beschluss Nr. 0134

Der Antrag wird angenommen.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .12.2015
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Schickel
Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .12.2015

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher
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Der Magistrat Wiesbaden,     .12.2015
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Dezernat V
mit der Bitte um weitere Veranlassung 

Dezernat VI
mit der Bitte um Kenntnisnahme Gerich

Oberbürgermeister
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